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Medienkonzept

Inhaltliche und räumliche Voraussetzungen 

Das Richard-von-Weizsäcker-Berufskolleg hat sehr viele Bildungsgänge, in denen die Arbeit am  Computer zwingend erforderlich ist. Darüber hinaus sieht das in allen Bildungsgängen praktizierte Methodentraining inzwischen das Erlernen eines sinnvollen Umgangs mit dem Internet und die Anwendung moderner Präsentationstechniken vor. Grundkenntnisse in Text- und Datenverarbeitung werden in allen gesellschaftlichen Bereichen erwartet, so dass die Schule diese unabhängig vom vorgegebenen Fächerkanon ebenfalls vermitteln muss.  Das Medienkonzept der Schule orientiert sich dementsprechend nicht nur an den Bildungsgängen mit Fächern, die den Einsatz der Datenverarbeitung erfordern, sondern an den allgemeinen Anforderungen an die moderne Berufs- und Lebenswelt.

Aus diesem Grunde bietet das Berufskolleg beispielsweise seit dem Schuljahr 2008/2009 in Lüdinghausen, perspektivisch auch in Dülmen, für interessierte Schülerinnen und Schüler zunächst der Höheren Handelsschule den Europäischen Computerführerschein (ECDL) an.

Im Richard-von-Weizsäcker-Berufskolleg bleiben  grundsätzlich alle Klassenräume während der Pausen- oder unterrichtsfreien Zeiten geöffnet, um den in der Regel volljährigen Schülern angemessene Aufenthaltsmöglichkeiten anbieten zu können. Fachräume (z. B. auch DV-Räume) werden außerhalb der Unterrichtszeiten stets verschlossen gehalten. In fast allen Fachräumen und im A-Gebäude sind inzwischen Beamer fest installiert.  In Klassenräumen werden im Unterschied dazu mobile Laptop- oder Medien-Einheiten (Fernseher mit DVD-Player oder Videorekorder) eingesetzt.  Mit diesem Konzept soll gleichzeitig auch eine möglichst optimale Auslastung der vorhandenen Geräte gewährleistet werden. 

Bildungsgänge der Berufsschule verfügen, soweit die räumlichen und finanziellen Möglichkeiten der Schule es zulassen, in kleinerem Umfang über eigene PCs.

Die Ausstattung aller Räume mit einem Beamer und PC oder Laptop ist mittelfristig angestrebt.

Schulort Lüdinghausen

DV-Räume
Am Schulort Lüdinghausen stehen zwei große Multimediaräume (R 50 und 210) mit 22 Schülerplätzen zur Verfügung. Die Ausstattung dieser Räume erlaubt nicht nur die Anwendung gängiger Text- und Datenverarbeitungsprogramme, sondern auch die Film- und Fotogestaltung auf gehobenem Niveau.

Die Schule verfügt über zwei mit jeweils 15 Schülerplätzen ausgestattete Lernbüros für die Schülerinnen und Schüler der Handels- sowie der Höheren Handelsschule; die Informationstechnischen Assistenten haben für ihren Fachunterricht drei DV-Räume, die zur Zeit ausschließlich von dieser Schülergruppe, ab dem Schuljahr 2009/2010  dann voraussichtlich auch von der Höheren Berufsfachschule für Technik  genutzt werden.

Ein DV-Raum mit 20 Plätzen  (R 208) und zwei weitere mit je 15 Plätzen (W1 und 2) stehen allen Lerngruppen zur Verfügung. 

Selbstlernzentrum
Seit dem Schuljahr 2008/2009 verfügt das Richard-von-Weizsäcker-Berufskolleg über ein sog. Selbstlernzentrum. Die Bibliothek im Anbau ist mit 18 Laptops ausgestattet, an denen Schülerinnen und Schüler arbeiten können und die innerhalb des A-Gebäudes ausgeliehen werden können. 

Auf einem PC in diesem Raum ist das Bibliotheksverwaltungssystem installiert, mit dessen Hilfe nicht nur die Fachliteratur, sondern auch die Schulbücher verwaltet werden.

Mit Beginn des Schuljahrs 2011/12 steht in jedem Raum des A-Gebäudes ein Laptop zur Verfügung.

Laptops

Damit unabhängig vom spezifischen Fachunterricht in allen Bildungsgängen mit dem Laptop gearbeitet werden kann, verwalten die Klassen der Informationstechnischen Assistenten eine Laptopklasse, die jederzeit in Teilen oder ganz von Kolleginnen und Kollegen ausgeliehen werden kann. Die Laptops der Holztechnik können in der ersten Etage ausgeliehen werden. Für die Klassen, die im Marianne-von-Weizsäcker-Haus untergebracht sind, stehen weitere 12 Laptops zur Verfügung, die vom Fachbereich Gesundheit verwaltet werden.

Über das Büro können Lehrerinnen und Lehrer oder Schülerinnen und Schüler, die im Ausland ein betreutes Praktikum machen, weitere  Laptops ausleihen. Zur Zeit sind es sechs, die Zahl wird aber weiter erhöht. Genauso stehen hier auf die Laptops abgestimmte moderne Beamer zur Verfügung.

Einzelne Fachbereiche verfügen über eigene, nur von den Fachkollegen genutzte Laptop-Beamer-Einheiten (Fachgruppe Religion, Industriekaufleute, Fachschule für Soziales und Gesundheit u.a.). 
Bildungsgangbezogene DV-Räume

Berufsschulklassen, die feste Räume zur Verfügung haben, sind teilweise schon mit PCs ausgestattet oder sollen mittelfristig PCs in unterschiedlicher Zahl erhalten. Bereits versogt sind die Medizinische Fachangestellten, Industriekaufleute, die Landwirte, die Kraftfahrzeugmechatroniker (Laptops) und die Metallklassen (Laptops). Die Fachklassen für Friseur(innen) und Versorgungstechniker(innen) verfügen über drei bis vier eigene PC.

Internet

Alle Fachräume, der Anbau, das Marianne-von-Weizsäcker-Haus und die Lehrerzimmer verfügen über Internetanschluss.

Die  Vernetzung des gesamten Schulgebäudes, die in allen Räumen einen Zugang zum Internet ermöglicht, ist größtenteils erfolgt. Alle Räume im 1. und 2. Obergeschoss verfügen inzwischen über einen Internetzugang.
Bildmedien

Mobile Fernseheinheiten (Video und DVD) stehen auf allen Etagen zur Verfügung. Digitale Fotoapparate und Kameras können – soweit einzelne Bildungsgänge nicht eigene Geräte verwalten – über das Büro ausgeliehen werden.

Schulort Dülmen

Am Schulort Dülmen, Hauptgebäude, stehen ein großer Multimediaraum mit 22 Plätzen und zwei weitere DV-Räume zur Verfügung. Eine Laptopklasse mit 15 Geräten kann einzeln oder in Verbindung mit zur Zeit drei Beamern ausgeliehen werden. Inzwischen verfügen alle Fachräume, Lehrerzimmer und die Räume der Berufsschulklassen über einen Internetzugang. Die Fachklassen des dualen System sollen möglichst bald - sofern noch nicht geschehen  – mit PCs ausgestattet werden.

Für fünf Rume sind  Laptopschränke inklusive Beamer und Dokumentenkameras eingerichtet worden. Erweist sich diese Ausstattung als praktikabel, werden weitere Räume nachgerüstet.

Der Nebenschulort verfügt über drei festinstallierte DV-Räume (einer davon als Multimediaraum) und eine Laptopklasse. Hier stehen zwei mobile Beamer zur Verfügung. Fünf Klassenräume werden 2011 mit fest installierten Beamern ausgerüstet.
Mobile Fernseheinheiten (Video und DVD) stehen an beiden Schulorten etagenweise zur Verfügung. Digitale Fotoapparate und Kameras können – soweit einzelne Bildungsgänge nicht eigene Geräte verwalten – über den Hausmeister oder das Büro ausgeliehen werden.

Lehrerarbeitsplätze

Am Schulort Lüdinghausen stehen im Lehrerzimmer – Ruheraum zur Zeit vier PC-Arbeitsplätze zur Verfügung; ein weiterer mit Anschluss an die Kopierer befindet sich im Besprechungsraum.

In Dülmen gibt es zwei PC-Arbeitsplätze im Lehrerzimmer und einen weiteren Lehrerarbeitsraum mit drei PC.

